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Änderungsantrag zur Sitzung des Gemeinderats am 10. Juli 2014 
TOP 17 Benennungen von geplanten öffentlichen Verkehrsflächen im Bebauungsplan         
Nr. 32.40 „Turley-Areal“ gemäß Straßennamen- und Hausnummernsatzung der Stadt 
Mannheim vom 26. Juni 1976 
 
 
Der Gemeinderat möge beschließen:  
 

1. Der Name Fritz Salm wird zur Benennung der geplanten öffentlichen Verkehrsfläche nicht 

verwendet. Stattdessen wird die geplante Straße nach Eva Hermann benannt.  

2. Von der Benennung einer öffentlichen Verkehrsfläche als „Fritz-Salm-Straße“ wird mit 

Hinweis auf seine Vergangenheit grundsätzlich Abstand genommen.  

 
 
 
Begründung:  
 
Eva Hermann war mit Carl Hermann (Physiker) verheiratet, der von 1925 bis 1935 an der 

Hochschule Stuttgart als Assistent beschäftigt war und sich dort habilitierte. Sie war Lehrerin. 

Beide wohnten ab 1935 in Mannheim. Eva Hermann wurde 1977 für ihr widerständiges Verhalten 

gegen das NS-Regime und für ihre Hilfe für verfolgte Juden mit der Medaille von „Yad Vashem“, 

der israelischen Holocaust-Gedenkstätte, als „Gerechte unter den Völkern“ ausgezeichnet. Sie ist 

eine herausragende Persönlichkeit, um besonders auf dem Turley Areal an „widerständiges 

Verhalten in der NS-Zeit“ zu erinnern. Zumal gilt es, weibliche Ehrungen im Stadtgebiet besonders 

zu fördern.  

 

Fritz Salm war auch nach Kriegsende weiterhin für die Kommunistische Partei Deutschlands aktiv. 

Als Mitglied der KPD hat sich Fritz Salm zu den Zielen des Marxismus-Leninismus bekannt und 

sich damit für die nach dieser Lehre notwendige Diktatur des Proletariats eingesetzt. Die Diktatur 
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des Proletariats war und ist mit der freiheitlichen demokratischen Ordnung des Grundgesetzes der 

Bundesrepublik Deutschland unvereinbar. Beide Staatsordnungen schließen einander aus, 

weshalb die Partei auch 1956 verboten wurde. Die Benennung einer öffentlichen Verkehrsfläche 

nach einem Gegner unserer freiheitlich-demokratischen Grundordnung ist in jedem Fall 

abzulehnen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

    
Volker Beisel     Dr. Elke Wormer 
Fraktionsvorsitzender    Stellv. Fraktionsvorsitzende 

   
Dr. Birgit Reinemund    Birgit Sandner-Schmitt 
Stadträtin     Stadträtin 
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